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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument wurde von der CEN/TC 218 „Gummi- und Kunststoffschläuche und -schlauchleitungen“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Gremium ist der NA 104-02-01 AA „Schlauchleitungen“ im Normenausschuss 
Tankanlagen (NATank). 

Für die in diesem Dokument in Abschnitt 2 zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die 
entsprechenden Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 37  siehe DIN 53504 
ISO 188  siehe DIN 53508 
ISO 554  siehe DIN 50014 
ISO 1746 siehe DIN EN ISO 1746 
ISO 1817 siehe DIN ISO 1817 
ISO 4649 siehe DIN 53516 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 13483:2005-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) in Tabelle 3 „Physikalische Eigenschaften der Werkstoffe" wurde der Werkstoff „Kunststoffe" 
aufgenommen; 

b) in Anhang L wurde die Prüfung der Eigenschaft der Ozonbeständigkeit gestrichen; 

c) die normativen Verweisungen wurden aktualisiert. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN 50014, Klimate und ihre technische Anwendung — Normalklimate 

DIN 53504, Prüfung von Kautschuk und Elastomeren — Bestimmung von Reißfestigkeit, Zugfestigkeit, 
Reißdehnung und Spannungswerten im Zugversuch 

DIN 53508, Prüfung von Kautschuk und Elastomeren — Künstliche Alterung 

DIN 53516, Prüfung von Kautschuk und Elastomeren — Bestimmung des Abriebs 

DIN EN ISO 1746, Gummi- oder Kunststoffschläuche mit und ohne Einlage — Biegeprüfungen  

DIN ISO 1817, Elastomere — Bestimmung des Verhaltens gegenüber Flüssigkeiten  
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 13483:2011) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 218 „Gummi- und 
Kunststoffschläuche und -schlauchleitungen“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wird EN 13483:2005 ersetzen. 

WARNUNG — Personen, die dieses Dokument anwenden, sollten mit der normalen Laborpraxis vertraut sein. 
Dieses Dokument soll nicht auf alle eventuellen Sicherheitsprobleme, die mit der Anwendung zusammen-
hängen, hinweisen. Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, entsprechende Sicherheits- und Gesund-
heitssysteme zu installieren und Übereinstimmung mit jeglichen nationalen Bestimmungen sicherzustellen. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt Anforderungen an Schlauchleitungen mit Gasrückführung für Zapfsäulen an Tank-
stellen fest. 

Die Schlauchleitungen mit Gasrückführung für Zapfsäulen an Tankstellen müssen den zu erwartenden 
mechanischen, thermischen und chemischen Beanspruchungen widerstehen können und gegen die bei 
diesen Anwendungen auftretenden brennbaren Flüssigkeiten sowie deren Gase und Gas-Luft-Gemische be-
ständig sein. Die Schlauchleitungen müssen so ausgeführt sein, dass das Arbeiten bei Normalbetrieb keine 
gefährlichen elektrostatischen Aufladungen erzeugen oder die Leistung der Gasrückführung verringern kann. 

Die Leitungen sind für den Einsatz bei Umgebungstemperaturen vorgesehen, die für die Normaltemperatur-
klasse zwischen  30 °C und !55 °C und für die Tieftemperaturklasse zwischen  40 °C und !55 °C bei einem 
Betriebsdruck " 16 bar1) liegen. 

Die Schläuche dürfen aus Gummi oder einem thermoplastischen Elastomer (TPE) hergestellt werden, und in 
dem vorliegenden Dokument werden Anforderungen an drei Schlauchtypen festgelegt und zwar für zwei Kate-
gorien und zwei Klassen von Schlauchleitungen für Zapfsäulen, einschließlich von Schläuchen mit innen-
liegender Gasrückführung, ohne oder mit Einlage, die für mit sauerstoffhaltigen Verbindungen angereicherte 
Kraftstoffe vorgesehen sind (" 15 % sauerstoffhaltige Verbindungen). 

ANMERKUNG 1 Dieses Dokument gilt nicht für Mehrkammer-Zapfsäulenschläuche. 

ANMERKUNG 2 Als Teil der Zertifizierung einer neuen Zapfsäule sollten Kraftstoffproben nach EN 228 mindestens 
8 Wochen nach der ersten Verwendung der Ausrüstung geprüft werden, um unrepräsentative Ergebnisse in Zusammen-
hang mit dem Schwefelgehalt zu vermeiden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 26801, Gummi- und Kunststoffschläuche — Bestimmung der Volumenzunahme (ISO 6801:1983) 

EN ISO 7326, Gummi- und Kunststoffschläuche — Bestimmung der Ozonbeständigkeit unter statischen 
Bedingungen (ISO 7326:2006) 

EN ISO 8033, Gummi- und Kunststoffschlauch — Bestimmung der Haftung zwischen den einzelnen 
Schichten (ISO 8033:2006) 

EN ISO 1307, Gummi- und Kunststoffschläuche — Schlauchmaße, Kleinst- und Größt-Innendurchmesser, 
und Toleranzen bei abgelängten Schläuchen (ISO 1307:2006) 

EN ISO 1402, Gummi- und Kunststoffschläuche und –schlauchleitungen — Hydrostatische Prüfung 
(ISO 1402:2009) 

EN ISO 4671, Gummi- und Kunststoffschläuche und -schlauchleitungen — Verfahren zur Messung der Maße 
von Schläuchen und Längen von Schlauchleitungen (ISO 4671:2007) 

EN ISO 8031:2009, Gummi- und Kunststoffschläuche und Schlauchleitungen — Bestimmung des elektrischen 
Widerstands und der elektrischen Leitfähigkeit (ISO 8031:2009) 

EN ISO 8330:2007, Gummi- und Kunststoffschläuche und -schlauchleitungen — Vokabular (ISO 8330:2007) 

ISO 37, Rubber, vulcanized or thermoplastic — Determination of tensile stress-strain properties 

ISO 188, Rubber, vulcanized or thermoplastic — Accelerated ageing or heat-resistance tests 

 

1) 1 bar # 0,1 MPa 
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ISO 554, Standard atmospheres for conditioning and/or testing — Specifications 

ISO 1746, Rubber or plastics hoses and tubing — Bending tests 

ISO 1817, Rubber, vulcanized — Determination of the effect of liquids 

ISO 4649:2010, Rubber, vulcanized or thermoplastic — Determination of abrasion resistance using a rotating 
cylindrical drum device 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die in EN ISO 8330:2007 angegebenen Begriffe und der 
folgende Begriff. 

3.1 Schlauchleitung 

Kraftstoffschlauch mit einem innenliegenden Gasschlauch mit oder ohne Einlage und verbunden mit 
Armaturen 

4 Klassifizierung 

Schläuche für diese Anwendungen müssen in drei Schlauchtypen eingeteilt werden: 

a) Typ 1, mit Gewebe verstärkt; 

b) Typ 2, mit Gewebe und einer Drahtwendel verstärkt; oder 

c) Typ 3, mit feinem Draht verstärkt. 

Schläuche für diese Anwendung müssen in zwei Kategorien eingeteilt werden: 

a) Kategorie M: elektrisch verbunden; 

b) Kategorie  : elektrisch leitend. 

Schläuche für diese Anwendung müssen in zwei Temperaturklassen eingeteilt werden: 

a) Normaltemperaturklasse mit einer Umgebungs-Arbeitstemperatur von !30 °C bis "55 °C; 

b) Tieftemperaturklasse (LT; en: low temperature class) mit einer Umgebungs-Arbeitstemperatur von !40 °C 
bis "55 °C. 

5 Werkstoffe und Aufbau 

5.1 Kraftstoffschlauch 

Der Kraftstoffschlauch muss aus Folgendem bestehen: 

# einer glatten, kraftstoffbeständigen Innenschicht aus Gummi oder thermoplastischem Elastomer (TPE); 

# einer geeigneten Verstärkung, entsprechend dem Typ; 

# einer nicht-gewellten kraftstoff- und witterungsbeständigen Außenschicht aus Gummi oder TPE. 

Schlauchleitungen müssen eine elektrische Ladung von einer Armatur zur anderen leiten können. 
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Wird diese Fähigkeit durch metallisch verbindende Drähte erreicht, müssen mindestens zwei (metallisch) 
verbindende Drähte in den Schlauch eingelegt werden, die aus einem Metall mit einer hohen Ermüdungs- und 
Korrosionsbeständigkeit bestehen müssen. 

Schläuche, deren elektrische Leitfähigkeit durch Metalldrähte erreicht wird, sind mit „M“ zu bezeichnen, 
Schläuche, die leitfähige Werkstoffe anwenden, sind mit „ “ zu bezeichnen, wobei die jeweilige Kennzeich-
nung auf dem Schlauch einzuprägen ist (siehe Abschnitt 12). 

5.2 Gasschlauch mit Einlage 

Der Gasschlauch mit Einlage muss aus Folgendem bestehen: 

! einer glatten, kraftstoff- und gasbeständigen Innenschicht aus Gummi oder TPE; 

! einer textilen und/oder metallischen Verstärkung; 

! einer nicht gewellten kraftstoff- und gasbeständigen Außenschicht aus Gummi oder TPE. 

5.3 Gasschlauch ohne Einlage 

Der Gasschlauch ohne Einlage muss aus Folgendem bestehen: 

! einem glatten, kraftstoff- und gasbeständigen thermoplastischen Werkstoff. 

5.4 Kraftstoffschlauchleitungen mit Gasrückführung 

Eine Kraftstoffschlauchleitung mit Gasrückführung muss aus einem außenliegenden Kraftstoffschlauch nach 
5.1 und einem innenliegenden Gasrückführungsschlauch mit Einlage nach 5.2 oder einem Gasschlauch ohne 
Einlage nach 5.3 bestehen, wobei der Kraftstoffschlauch und der Gasschlauch mit oder ohne Einlage an 
einem elektrisch verbundenen System von Armaturen angebracht werden. 

6 Druckanforderungen 

Die Druckbereiche für den Kraftstoffschlauch und den Gasschlauch ohne oder mit Einlage müssen den in 
Tabelle 1 angegebenen Werten entsprechen. 

Tabelle 1 — Druckbereiche 

Druckbereiche 

bar Eigenschaft 

Kraftstoffschlauch Gasschlauch ohne oder mit Einlage

Maximaler Betriebsdruck 16 0,2 abs./8a 

Prüfdruck 24 b 

Mindestberstdruck 48 18 

a Der Gasschlauch ohne oder mit Einlage muss bei einem Außendruck von 8 bar für einen absoluten Druck von 0,2 bar (Vakuum) 
ausgelegt sein. 

b Siehe Anhang B. 
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7 Maße und Grenzabmaße 

7.1 Durchmesser und Biegeradien 

Die Durchmesser und Biegeradien müssen den Werten in Tabelle 2 entsprechen. 

Tabelle 2 — Anforderungen an die Abmessungen 

Maße in Millimeter 

Innendurchmesser Außendurchmesser Biegeradius Schlauch ohne Einlage/Schlauch 
mit Einlage/Schlauchleitung max. max. min. 

Gasschlauch ohne/mit Einlage 8,4 – 75 

Kraftstoffschlauch – 32,6 130 

Schlauchleitung – – 130 

 

7.2 Mindestdicke von Innenschicht und Außenschicht des Kraftstoffschlauchs 

Bei Messung nach EN ISO 4671 muss die Dicke der Innenschicht mindestens 1,6 mm und die der Außen-
schicht mindestens 1,0 mm betragen.  

7.3 Konzentrizität 

Bei Bestimmung nach EN ISO 4671 darf die auf dem Mittigkeitsausschlag basierende Konzentrizität zwischen 
Innen- und Außendurchmesser beim Gasschlauch ohne oder mit Einlage 0,5 mm und beim Kraftstoffschlauch 
1,0 mm nicht überschreiten. 

7.4 Grenzabmaß für abgelängte Schläuche 

Die Grenzabmaße für abgelängte Schläuche müssen EN ISO 1307 entsprechen. Die Länge einer Schlauch-
leitung muss zwischen den Dichtflächen der Endarmaturen mit einem Grenzabmaß gemessen werden, das 
der Nennlänge   1 % entspricht. 

8 Physikalische Eigenschaften 

8.1 Werkstoffe 

Bei Prüfung nach den in Tabelle 3 angegebenen Verfahren müssen die physikalischen Eigenschaften der für 
die Innen- und Außenschicht verwendeten Werkstoffe den in Tabelle 3 angegebenen Werten entsprechen. 
Die Prüfungen müssen entweder an Proben durchgeführt werden, die dem Schlauch entnommen wurden, 
oder an geformten vulkanisierten Platten mit einer Dicke von 2 mm oder an geformten Probekörpern, die bis 
zu demselben Stadium vulkanisiert wurden, wie die produzierten Schläuche. 
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Tabelle 3 — Physikalische Eigenschaften der Werkstoffe 

Anforderung 

Eigenschaft Einheit 
Gummi TPE

Kunst-
stoff 

Probekörpera Prüfverfahren 

Reißfestigkeit, min. 

Innen- und Außenschicht des Kraft-
stoffschlauchs und der Gasschläuche 
ohne und mit Einlage 

MPa 9 12 12 ISO 37 

Reißdehnung, min. 

Innen- und Außenschicht des Kraft-
stoffschlauchs und der Gasschläuche 
ohne und mit Einlage 

250 350 150 ISO 527-1 
(thermoplastischer 
Kunststoff) 

Beschleunigte Alterung    

Änderung der Reißfestigkeit, Innen- 
und Außenschicht des Kraftstoff-
schlauchs und der Gasschläuche 
ohne und mit Einlage, max. 

20 10 20 

Änderung der Reißdehnung, Innen- 
und Außenschicht des Kraftstoff-
schlauchs und der Gasschläuche 
ohne und mit Einlage, max. 

 35  20  35 

ISO 188 
(Luftofen-
Verfahren),  
14 Tage bei 
(70 ! 1) °C 

70 70 ISO 1817 
70 h bei 40 °C in 
mit sauerstoffhal-
tigen Verbindungen 
angereichertem 
Kraftstoff Typ 3 

Beständigkeit gegen Flüssigkeiten 

Quellung der Innenschicht des 
Kraftstoffschlauchs; Gasschlauch 
ohne Einlage und Außenschicht des 
Gasschlauchs mit Einlage, max. 

25 25 ISO 1817 
70 h bei 100 °C in 
Öl Nr. 3 

Extrahierte Bestandteile 

Innenschicht des Kraftstoffschlauchs; 
Gasschlauch ohne Einlage und 
Außenschicht des Gasschlauchs mit 
Einlage, max. 

  

Normaltemperaturklasse  30 °C "10 10 

Tieftemperaturklasse  40 °C "15 15 

ISO 1817 
70 h bei 40 °C in 
mit sauerstoffhal-
tigen Verbindungen 
angereichertem 
Kraftstoff Typ 3, 
dann 24 h bei 
100 °C trocknen 

Quellung der Außenschicht des 
Kraftstoffschlauchs 

% 

"100 100 ISO 1817 
70 h bei 23 °C in 
Flüssigkeit B 

Beständigkeit der Innen- und Außen-
schicht des Kraftstoffschlauchs und der 
Gasschläuche ohne und mit Einlage 
gegen tiefe Temperaturen bei  30 °C 
(oder, sofern erforderlich, bei  40 °C) 

– Keine Risse 
bei 10facher 

Vergrößerung

Keine 
Riss-

bildung 

Probekörper aus 
Schlauch oder 
Prüfplatte ge-
schnitten 

Anhang A 

Abriebfestigkeit, max. 

Außenschicht des Kraftstoffschlauchs 
mm3 500  

Probekörper aus 
der geformten 
Prüfplatte des 
Werkstoffs für die 
Außenschicht 

ISO 4649:2010 
Verfahren A 

a Es ist erforderlich, im Prüfbericht die Quelle der Probekörper anzugeben. 
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